
 

 

 

 

Referenzgebiete gesucht 
 

Das Wildtierinformationssystem der Länder Deutschlands (WILD) wurde im Jahr 2001 als 

bundesweites Projekt begonnen. Das WILD erfasst populationsökologische Daten 

ausgewählter (bundesweit einheitlicher) Wildarten nach wissenschaftlichen Vorgaben. Diese 

Wildarten sind Hase, Fuchs, Dachs, Rebhuhn und Aaskrähen.  

Grundstein dieses Projektes ist das Referenzgebiet, hier finden die Basiserfassungen statt. 

Die Anzahl der Referenzgebiete in den einzelnen Ländern werden durch die 

wissenschaftlichen WILD-Zentren vorgegeben. In unserem Bundesland sind es mindestens 59 

Gebiete. 

Um das WILD als aussagefähiges Projekt weiterzuführen, benötigen wir dringend noch einige 

Revierinhaber, die sich zur Mitarbeit im WILD bereit erklären. 

Insbesondere in den Landkreisen MST, NVP, MÜR, RÜG und LWL ist das Netz der 

Referenzgebiete etwas dünn geworden. Natürlich sind wir auch in den anderen Landkreisen 

für neue Gebiete dankbar. Die genauen Absprachen und die Einweisung erfolgt vor Ort. 

 

Revierinhaber die Interesse an einer Mitarbeit in diesem wissenschaftlichen Projekt haben, 

melden sich bitte in der Geschäftsstelle des LJV M-V unter 03871 / 63 12 0. 

 

R. Pirzkall 

Landesbetreuer WILD M-V 

  


